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2 Andacht

Andacht

Fleischfressende Pflanzen, „lebendi-

ge Steine“, Bonsai-Bäume. Solch au-

ßergewöhnlichen Pflanzen sind

schon sehr spannend. Und dazu ge-

hört auch die „Rose von Jericho“.

Meist ist sie eine unansehnlich ver-

trocknete Knolle. Und so habe ich

sie in einer kleinen Kiste, bei mir im

Regal im Büro vor kurzem wiederge-

funden. Wenn ich mir die Knolle ge-

nau anschaue, entdecke ich in ihr

kein Lebenszeichen mehr. Jede an-

dere Zimmerpflanze würde ich in

diesem Zustand schnellstens im Bio-

müll entsorgen.

Doch die „Rose von Jericho“ sollte

man nicht unterschätzen. Durch den

Kontakt mit Wasser entfaltet sich

das Wüstengewächs plötzlich und

zeigt ihr prachtvolles Grün. Ich habe

sie nicht das erste Mal verwendet,

doch immer wieder zweifle ich ein

wenig, ob das wirklich klappen

wird. Jedes Mal bin ich beeindruckt.

Deswegen steht diese Pflanze für

mich sowohl für Dürre, als auch für

das pralle Leben.

Beides begegnet uns auch in der be-

vorstehenden Passionszeit: Men-

schen leiden, trauern, fühlen sich

einsam und erleben den Tod.

Gleichzeitig sind da die vielen schö-

nen Dinge: der Duft des Frühlings,

der Geschmack eines leckeren

Osterfrühstücks, das Lachen von

Kindern, gemeinsames Feiern und

die länger werdenden Tage.

Wie bringe ich diese beiden Welten

zusammen? Die Bibel berichtet, wie

Gott Menschen an die Hand nimmt.

Wie Gott sagt: „Ich bin bei euch. Ihr

braucht keine Angst zu haben!“ In

diesen Momenten kommt beides für

mich zusammen: Trauer und Glück,

Tod und Leben, Sterben und Aufer-

stehung.

Meine knorrige, leblose „Rose von

Jericho“ hat es tatsächlich geschafft.

Das Leben in ihr ist erkennbar. Gut,

dass ich sie nicht weggeworfen

habe. Sie steht in grüner Pracht auf

dem Fensterbrett und scheint die
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ersten Strahlen der Frühlingssonne

zu genießen.

Eine gesegnete Passions- und Oster-

zeit wünsche ich Ihnen, mit Liebe,

guten Worten und aufbauenden

Gedanken und dem ei-

nen oder anderen

„Auferstehungserleb-

nis“!

Ihre Carina Vornkahl,

Pfarrerin in Reislingen/

Neuhaus

Andacht · Freud und Leid
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Gottes Segen zur Rubinhochzeit haben
empfangen

Kirchlich bestattet und der Gnade Gottes anvertraut
wurden

Freud und Leid
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Freud und Leid · Anmeldung Konfirmanden4

Anmeldung zum
Konfirmanden-unterricht

Anmeldungen zum Konfirmanden-

unterricht im Kirchenbüro in Bahr-

dorf können in der 22. Kalenderwo-

che zu den üblichen Bürozeiten vor-

genommen werden.

Di., 14. Mai 2024, 9 - 12 Uhr,

Do., 16. Mai 2024, 15 - 17 Uhr.

Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch

oder die Geburtsurkunde Ihres

Kindes mit.

Alle weiteren Informationen über

die Unterrichtszeiten, die Konfirma-

tionstermine etc. erhalten Sie bei

der Anmeldung im Büro in Bahr-

dorf, Am Alten Markt 27.
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Deutsche Kleiderstiftung
Spangenberg-Sozial-Werk e.V.

Kleidersammlung
bei uns:

von Mo., 11. März bis

Sa., 16. März 2024

Mit Ihrer Spende finan-

ziert das Spangenberg-Sozialwerk

seine Hilfstätigkeiten selbst.

Das Spangenberg-Sozialwerk ist

Mitglied des Diakonischen Werkes

der Ev.- luth. Landeskirche in

Braunschweig.

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und

Schuhe sowie Haushaltswäsche im

Plastikbeutel gut verpackt –

bitte keine Kartons!

– zu folgenden Sam-

melstellen:

Velpke: Hr.Gellert,

Meinkoter Str. 8

Kath. Pfarrheim, Bahnhofstraße

(überdachter Vorraum)

Mackendorf: Gemeindehaus an

der Kirche

Bahrdorf: Pfarrgrundstück

(Scheune) Am Alten Markt 27

Saalsdorf: Kirchenvorraum

(von 9-16 Uhr)

Als Leserin und Leser unseres Ge-

meindebriefes wissen Sie es längst:

Am 10. März 2024 wählen unse-

re Kirchengemeinden – wie alle

anderen Kirchengemeinden un-

serer Landeskirche – das neue

Leitungsteam für die kommen-

de Amtsperiode, den Kirchen-

vorstand.

Zum ersten Mal können Sie als Ge-

meindemitglied auch komfortabel

von zu Hause wählen. Im Februar

haben Sie Ihre Wahlunterlagen

nach Hause geschickt bekommen.

Damit halten Sie alles in der Hand,

um wählen zu können. Sie können

erstmals online Ihre Stimme abge-

ben oder kostenlos per Brief wäh-

len.

Oder Sie kommen am 10. März zu

uns in die Wahllokale, um Ihre

Stimme an der Urne abzugeben:

Spangenberg · Kirchenvorstandswahlen
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So., 10. März: Kirchenvorstandswahl!
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So., 10. März: Kirchenvorstandswahl!

Bahrdorf (Pfarrhaus): 10-16 Uhr

Meinkot (ehem. Schule): 10-16 Uhr

Wahrstedt (Feuerwehrgerätehaus):

10-16 Uhr

Saalsdorf (Pfarrhaus): 10-16 Uhr

Velpke (mobiles Wahllokal im Seni-

orenheim): 9.30-10.15 Uhr

Velpke (Gemeindezentrum):

10.30-15.30 Uhr

Mackendorf (Gemeinderaum):

8.30-13 Uhr

Die genauen Angaben zu Ihrem

Wahllokal und den Wahlzeiten fin-

den Sie auf Ihren Wahlunterlagen.

Unsere Kandidatinnen und Kandi-

daten haben wir Ihnen im letzten

Allerboten bereits vorgestellt.

Darum sollten Sie wählen ge-

hen: Unsere Kirche lebt davon, dass

Menschen Verantwortung überneh-

men und ihre Kirche mitgestalten.

Der Kirchenvorstand nimmt durch

seine Arbeit Einfluss auf das Mitein-

ander vor Ort: Seien Sie dabei! Dies-

mal ist die Wahl für Sie besonders

leicht, komfortabel und zeitsparend.

Danke, dass Sie unsere Arbeit un-

terstützen!
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sexualisierten Gewalt in der
Evangelischen Kirche
Liebe Gemeindeglieder in der Props-

tei Vorsfelde,

am 25. Januar wurde die Studie zur

sexualisierten Gewalt in der Evange-

lischen Kirche in Deutschland der

Öffentlichkeit vorgestellt. Die Ergeb-

nisse der Wissenschaftlerinnen und

Wissenschaftler sind erschütternd

und beschämend. Von 1.259 Be-

schuldigten und 2.225 Missbrauchs-

fällen seit 1945 spricht die Studie.

Zugleich stellt sie klar, dass diese

Zahlen den tatsächlichen Umfang

des Missbrauchs nur in einem sehr

beschränkten Maße abbilden, weil

den Forschern längst nicht alle Per-

sonalakten zur Verfügung standen.

Die mangelnde Kooperation der

Landeskirchen mit dem Forschungs-

verband wurde bei der öffentlichen

Vorstellung der Studie ausdrücklich

benannt. Insgesamt ist davon aus-

zugehen, dass die Studie lediglich

„die Spitze der Spitze des Eisbergs“

erfassen konnte. Das bedeutet, dass

in den vergangenen Jahrzehnten

weit mehr als 2.225 Menschen se-

xualisierte Gewalt in Gemeinden

und Einrichtungen der evangeli-

schen Landeskirchen und Diakonie

erfahren haben.1

Die Aufarbei-

tung dieses

menschlichen

Leidens ist in

der Evangeli-

schen Kirche viel zu spät begonnen

worden. Und es scheint so, als wür-

de bis heute diese Aufarbeitung

nicht überall mit der notwendigen

Kraft und Entschlossenheit stattfin-

den. Dieses Ergebnis macht viele

Menschen in unserer Kirche fas-

sungslos, auch mich. Wie soll man

einer Kirche vertrauen, in der Men-

schen so viel Gewalt und Leid erle-

ben mussten?

Ich kann alle Menschen in unseren

Gemeinden gut verstehen, die an-

gesichts des Ausmaßes an Miss-

brauchsfällen an ihrer Kirche zwei-

feln und auch verzweifeln. Ich

möchte Sie dazu ermutigen, trotz-

dem das Gespräch mit uns zu su-

chen: mit Pfarrerinnen und Pfarrern

in Ihren Gemeinden, mit mir, mit

Vertreter:innen der Landeskirche.

Wir sind ebenso erschrocken wie

Sie. Und wir wissen, dass die Zeit

der Ausflüchte, Selbsttäuschungen

und voreiligen Entschuldigungen
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vorbei ist und wir uns ganz neuen

Fragen stellen müssen.

Auch in der Braunschweiger Lan-

deskirche hat es in der Vergangen-

heit Fälle von Missbrauch und sexu-

alisierter Gewalt gegeben. Inzwi-

schen hat die Landeskirche eine

„Fachstelle Prävention, Intervention

und Aufarbeitung sexualisierter Ge-

walt“ eingerichtet. In Kürze sollen

die Voraussetzungen dafür gegeben

sein, dass Gemeinden und Einrich-

tungen für ihren eigenen Bereich

Konzepte zum Schutz vor sexuali-

sierter Gewalt entwickeln. Im Be-

reich der Kinder- und Jugendarbeit

und der Kindertagesstätten sind

teilweise bereits Schutzkonzepte

umgesetzt. Langsam kommen auch

an anderer Stelle Formen der Prä-

vention in Gang, die wir dringend

brauchen.

Überall, wo kirchliche Mitarbeitende

mit Schutzbefohlenen arbeiten,

müssen wir dafür sorgen, dass

Menschen sicher sind. Dass sie uns

vertrauen können. Und dass wir

ihrem Vertrauen gerecht werden.

Die Gemeinden und Einrichtungen

in der Propstei Vorsfelde stellen sich

dieser Aufgabe.

Ich bin Ihnen sehr dankbar, wenn

Sie uns auf diesemWeg unterstützen.

Ihr Ulrich Lincoln, Propst

Vorsfelde, 28. Januar 2024

Impressum · Taizé-Fahrt

1 Den Text der Studie und eine Zusammenfassung der Ergebnisse finden Sie hier: https://www.forum-studie.de/

Impressum Der „Allerbote“ wird herausgegeben von der St.-Andreas-Gemeinde und der
Katharinengemeinde, Am Alten Markt 27, 38459 Bahrdorf, Tel. 05364/4937. Redaktion: Sabine
Kesting, Tanja Klettke, Gudrun Bosse (verantw. i. S. d. P.), Layout: Imke Schulze, Danndorf. Fotos:
Gemeindemitglieder, ev. Gemeindebrief, www. pixabay.de
Wir danken allen, die uns beim Gemeindebrief unterstützen!

Landeskirchenweite Taizé-Fahrt 22.-30. Juni 2024
für Jugendliche ab 15 Jahren und junge Erwachsene

Infos und Anmeldung:

Evangelische Jugend in der Propstei Vorsfelde

Diakonin Simone Rieger
Amtsstraße 12, 38448 Wolfsburg, Handy: 0177/3471887

ev-jugend.vorsfelde@lk-bs.de, www.propsteijugendvorsfelde.de



Kirchengemeinde Danndorf-Grafhorst
So. 31. März, 17 Uhr, Ostergottesdienst am

Nachmittag, Elisabethkirche Grafhorst

Mo. 1. April, 17 Uhr, Ostergottesdienst am

Nachmittag, Kreuzkirche Danndorf

Mi. 1. Mai, 10 Uhr, Andacht am Maibaum in Danndorf

Do. 9. Mai, 10 Uhr, Gottesdienst im Pfarrgarten in Grafhorst

So. 19. Mai, 10.30 Uhr, Gottesdienst im Schützenzelt in Grafhorst

Veranstaltungen im Pfarrverband Aller

Katharinengemeinde Bahrdorf
Fr. 1. März, 17 UhrWeltgebetstag

St. Stephanus-Kirche Bahrdorf

Do. 9. Mai, 10 Uhr Himmelfahrtsfeier

der Kirche und Vereine am Sportplatz

Fr. 31. Mai, 19 Uhr Gemeinschaftskonzert

des Lions-Klubs u. der Kirchengemeinde

St. Stephanus-Kirche Bahrdorf

So. 10. März, 17.00 Uhr, Vorstellungsgottes-

dienst der diesjährigen Konfis, Nordsteimke

Do. 28. März, 18.00 Uhr, Andacht am Grün-

donnerstag, anschl. Fisch u. Brot, Nordsteimke

Mo. 1. April, 10.45 Uhr, Familiengottesdienst mit

Kinderchor anschließend Ostereiersuche und Mittagessen, Nordsteimke

Do. 9. Mai, 11.00 Uhr, Gottesdienst unterm Walnussbaum, Reislingen

im Pfarrverband Aller
St. Servatius Volkmarsdorf/St. Nicolai Nordsteimke

AllerBote
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St.-Andreas-Gemeinde Velpke-Mackendorf

Fr. 1. März, 18 Uhr, Feier der Weltgebetstagsliturgie

im Ev. Gemeindehaus in Gr. Twülpstedt

Fr. 29. März,18 Uhr, Tischabendmahl im Kul-

turzentrum Querenhorst

So. 31. März 6 Uhr, Liturgischer Ostermorgen

in der St. Maria St. Cyriakus Kirche mit

anschließendem Osterfrühstück

So. 2. Juni 10.30 Uhr, Einführung und Verabschiedung der Kirchen-

vorstände, St. Maria St. Cyriakus Kirche, Groß Twülpstedt

Fr. 1. März, 18 Uhr ökum. Weltgebetstagsgottesdienst

St. Andreas-Kirche, Velpke

Fr. 8., Fr. 15., Fr. 22. März Kirche und Croissants

Passionsandachten, anschl. Frühstück in der St. Andreas-Kirche,

Velpke, jew. 6 bis 6.15 Uhr

So. 31. März, 6 Uhr Osternacht, anschließend Sekt-Frühstück

in der St. Andreas-Kirche, Velpke

So. 14. April, 10.30 Uhr Gottesdienst auf der Velpker Messe

Mi., 8. Mai 18 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst der Konfis

mit anschl. Grillen, St. Andreas-Kirche, Velpke

Sa., 25. Mai, 17 UhrWeißes Dinner

elegantes Picknick an der St. Andreas-Kirche

So., 2. Juni 10.30 Uhr Einführung und Verabschiedung

der Kirchenvorstände, St. Andreas-Kirche, Velpke

Veranstaltungen im Pfarrverband Aller
St. Maria St. Cyriakus Gr. Twülpstedt und Papenrode

im Pfarrverband Aller
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Lego-Tage in der Propstei

Total kreative Tage liegen hinter

uns! … An 4 Tagen im November

konnten Kinder in Lego-Träumen

schwelgen und nach Herzenslust

bauen. Grundlage war immer eine

biblische Erzählung, die dann mal

mehr, mal weniger wieder auf-

tauchte. Es entstanden tolle Bau-

werke mit spannenden Geschichten

von Tieren, Räubern, Dinos, Famili-

en, Helden und so vielem mehr!

Das muss irgendwann wiederholt

werden, dann auch mit einem

Abend extra für Erwachsene.

Ein ganz großes Dankeschön an

Propsteijugenddiakonin Simone Rie-

ger und die vielen helfenden Hän-

de! Ohne diese Hilfe wären diese

Tage nicht möglich gewesen!

Telefonseelsorge kostenlos und verschwiegen

Tel. 0800 – 1110111 oder 0800 – 1110222

AllerBote
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Nach drei Jahren „St. Martin to go“

fand endlich wieder ein echter Mar-

tinsumzug statt! Zum Auftakt gab

es In der kath. St. Marien-Kirche ei-

nen kurzen Gottesdienst, in dem

die Kinder der KiTa „Kleine Strol-

che” die Martinsgeschichte spiel-

ten. Der Umzug mit vielen Familien

und bunten Laternen folgte den

Pferden Siggi und Birk mit ihren

Reiterinnen, die als Martin und sein

Knappe verkleidet waren. An der

ev. St. Andreas-Kirche gab es dann

ein großes Lagerfeuer, Waffeln,

Hotdogs, warme Getränke und na-

türlich die Keks-Gänse.

Vielen Dank allen Helfer*innen, be-

sonders der Küchenfee Ilona, den

gut gelaunten Teamerinnen, Elke

und Rüdiger für die Gänse, Herrn

Wilhein für das Feuer, Frau Schim-

mack für die Organisation und der

Freiwilligen Feuerwehr Velpke, die

den Umzug gesichert hat!

St.-Andreas-Gemeinde

Am 19. November 2023 fand im

Rahmen des Volkstrauertages mit

anschließender Kranzniederlegung

auch die Einweihung der beiden

Gedenktafeln am Ehrenmal auf

dem Mackendorfer Friedhof statt.

Frau Pastorin Tanja Klettke fand in

ihrer Andacht sehr bewegende und

tröstende Worte. Beim Lied „Vier

Brüder“ von Reinhold Beckmann

konnte man so manche Träne in

den Augen der Anwesenden erbli-

Endlich wieder: St. Martin in VelpkeAllerBote
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Volkstrauertag in Mackendorf mit
Einweihung der Gedenktafeln



cken. Das Lied handelt

von der Mutter von R.

Beckmann, deren vier Brü-

der im 2. Weltkrieg gefal-

len sind.

In seiner Ansprache fand

Bürgermeister Hans-Hu-

bertus Broistedt anlässlich

des Volkstrauertages

mahnende Worte. Er

bedankte sich bei Heinz-

Dieter Schulze für die geleistete Ar-

beit im Vorfeld sowie bei der Firma

Richter-Naturstein, Helmstedt, für

die Anfertigung und Anbringung

der Ehrentafeln.

Die Teilnehmer waren von den Ge-

denktafeln mit den sechs Namen

der Soldaten aus dem 1. und 25

Soldaten aus dem 2. Weltkrieg be-

eindruckt. Ergriffen zeigte sich

Claus Steenbock, als er vor einer

Gedenktafel stand und den Namen

seines Vaters erblickte. Angesichts

der aktuellen Kriege sollen diese

Ehrentafeln mahnen und ein Ort

der Aufklärung und Aufarbeitung

sein. Die Nachfahren der gefallenen

Soldaten haben nun einen Ort, an

dem sie ihrer Angehörigen geden-

ken können.

Finanziert wurde diese Aktion aus-

schließlich von Spendengeldern, die

vom Heimat- und Kulturverein der

Gemeinde Bahrdorf e. V. verwaltet

wurden.

Ein recht herzlicher Dank gilt daher

allen Spenderinnen und Spendern.

Heinz-Dieter Schulze

Gott sein Dank – Erntedank!AllerBote
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Am ersten Adventssonntag war

rund um unsere Kirche der Weih-

nachtsmarkt der politischen Ge-

meinde und des Heimatvereins. In

der Nacht hatte es geschneit, was

für eine tolle winterliche Kulisse

sorgte. Wir starteten um 10.30

Uhr mit einem Familiengottes-

dienst, im Anschluss eröffneten

Bürgermeister Mark Kreutzberg und

Anita Butte (Vorsitzende des Hei-

matvereins) den Markt. Viele Aus-

steller*innen hatten das ganze Jahr

In jedem Jahr wird in einer Gedenk-

stunde der Kinder der sogen. Aus-

länderkinderpflegestätte auf dem

Velpker Friedhof gedacht. Die Ba-

bys russischer und polnischer

Zwangsarbeiterinnen kamen dort in

der Nazi-Diktatur durch Vernachläs-

sigung ums Leben. Unsere Konfir-

mand*innen haben dieses Mal die

Namen aller 91 Kinder vorgelesen,

ein selbstgeschriebenes Gebet ge-

sprochen und Rosen an der Ge-

denkstelle niedergelegt. Ein un-

glaublich bewegender und tieftrau-

riger Moment. Die Veranstaltung

wird von der IG Metall im Rahmen

der Antifa-Woche organisiert.

91 Namen – 91 nicht gelebte Leben

St.-Andreas-Gemeinde

AllerBote
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Weihnachtsmarkt im Schnee
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Über eine

Spende in

Höhe von je

200 Euro

konnten sich

unsere Kin-

derkirche und

der Velpker

Hörtreff freu-

en. Es handel-

te sich dabei um den Erlös vom

Weihnachtsbaumanleuchten, das am

Freitag vor dem ersten Advent im

Volkspark

mit Glüh-

wein und

Bratwurst

begangen

wurde.

Die Velpker

Werbege-

meinschaft

und der

Heimatverein übergaben das Geld an

Rainer Chaloupka und Pfarrerin Tan-

ja Klettke. Wir sagen: Vielen Dank!

über gewerkelt und präsentierten

wunderschöne Dinge zum Kauf.

Natürlich war auch für das leibli-

che Wohl gesorgt. In der Kirche

gab es zudem Zaubervorstellun-

gen und das Team

der Kinderkirche bot

Bastelarbeiten für die

Kinder an. Den Ab-

schluss bildete das

Adventskonzert des

Danndorfer Gospel-

trains. Nach 4 Jahren

Corona-Pause wie-

der ein echtes High-

light! Vielen Dank allen,

die den kleinen, aber fei-

nen Weihnachtsmarkt in

Velpke möglich machen

und natürlich auch allen

Besucher*innen!

Weihnachtsmarkt im Schnee

Spende für die Kinderkirche



Maria, Josef und der reisende Koffer

St.-Andreas-Gemeinde

Koffer unverhofft,

aber gut vor Nässe ge-

schützt, vor unserem

Gemeindezentrum. In

einem kleinen Notiz-

heft berichteten die

Gastgeber*innen über

das, was sie mit den

„Gästen“ erlebt hatten. Ein kleiner

Schatz ist dieses Büchlein gewor-

den! An Heiligabend brachte Fami-

lie Lange-Winterboer den Koffer mit

zum Gottesdienst und Maria und

Josef, sowie der Esel nahmen ihren

Platz neben Ochse, Hirten, Königen

und dem Jesuskind in der Krippe

unserer St. Andreas-Kirche ein. Vie-

len Dank allen, die so freundlich

waren, die drei aufnahmen und

ihren weiteren Weg ermöglichten!

Vom 1. Advent bis

zum Heiligabend

waren sie unter-

wegs in Velpke:

Maria, Josef und

der Esel. Statt in der

Krippe in der Kirche

auf das Weih-

nachtsfest zu warten, schickten wir

die drei Krippenfiguren in einem

Koffer auf den Weg. Jede Nacht

sollten sie in einem anderen Quar-

tier verbringen. Würde es gelingen?

Im Familiengottesdienst haben wie

die drei losgeschickt. Es meldeten

sich viele und wollten die ersten

Gastgeber*innen sein. Ehepaar Sa-

ling nahm den Koffer von Pfarrerin

Klettke entgegen. Immer wieder

entdeckten wir in den folgenden

Wochen Spuren der drei:

Eine Familie schickte ein

Bild und freute sich, dass

der Koffer bei ihnen gelan-

det war, eine andere er-

zählte, wie mühsam es ge-

wesen sei ein Quartier für

die Reisenden zu finden.

Überall wo sie klingelten

und ihren Koffer abgeben

wollten, war niemand zu

Hause. Einmal stand der

AllerBote
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Spargelkamp und im

Haseldamm zusam-

men. Bei erstem

stand das Friedens-

licht, das jedes Jahr

in der Geburtsgrotte

in Bethlehem entzün-

det und von Pfadfin-

der*innen in der

ganzen Welt verteilt

wird, im Mittelpunkt.

Wir haben es aus

Wolfsburg geholt und jeder konnte

es mit einer geschützten Kerze mit

nach Hause nehmen – für den eige-

nen Frieden, aber besonders mit der

Bitte für den Frieden in der Welt.

Ein Wunsch, der uns allen in diesem

Jahr besonders am Herzen liegt.

Im Haseldamm bekamen wir – we-

gen Sturm und Regen – Unter-

schlupf im Partyraum des Mehrge-

nerationenhauses. Viele Bewoh-

ner*innen und Besucher*innen fan-

den den Weg dorthin. An diesem

Abend waren sogar Brote ge-

schmiert, Punsch und Glühwein vor-

bereitet! Vielen Dank! Matthias

Matt begleitete unseren Gesang auf

der Trompete. Thema der Andacht

war das Lametta: Dieses macht

auch aus der krummsten und mick-

Sich begegnen und

besinnen – das mach-

ten wir auch in dieser

Adventszeit beim

„Advent im Wende-

hammer“! Auftakt

war am 30.11. in Ma-

ckendorf, wo Kinder

die Tannenbäume mit

viel Liebe schmück-

ten. Die Lichterketten

waren zuvor von

Holger Klinzmann und seiner Fami-

lie angebracht worden, die das seit

vielen Jahren zuverlässig tun. Bei

der Andacht ging es um den Lebku-

chen und seine heilbringende Wir-

kung – in toller Atmosphäre mit vie-

len Kerzen und schönen Lichtern

rund um die Christus-Kirche.

Am nächsten Donnerstag trafen wir

uns im Wendehammer am Velpker

Sportplatz. Hier hatte jemand selbstge-

machten Eierlikör mitgebracht, der eif-

rig probiert wurde. Auch heiße Scho-

kolade mit Sahne hatte jemand vorbe-

reitet! Es wurde viel gesungen und an

den Heiligen Nikolaus und seine guten

Werke für die Armen erinnert.

Zu den letzten beiden „Advent im

Wendehammer“ kamen wir im

Advent im WendehammerAllerBote
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Moment der Besinnung in der oft

stressigen Vorweihnachtszeit. Dan-

ke, liebe Elke, für dein langjähriges

Engagement für die tollen Begeg-

nungen!

rigsten Tanne einen strahlend schö-

nen Weihnachtsbaum. Mit diesem

Glanz und dieser Gnade will Gott

auch unser Leben überziehen. Ein

besonderer Dank gebührte an

diesem Abend Elke Sahr. Sie hat

2006 den Lebendigen Adventska-

lender in unsere Kirchengemeinde

und den Ort geholt und viele Jahre

organisiert! Es sind immer wunder-

schöne Abende bei unterschied-

lichsten Gastgebern gewesen. Ein

AllerBote
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Endlich sollte

wieder ein „nor-

males“ Chöresin-

gen stattfinden,

aber Corona

machte uns

schon wieder ei-

nen Strich durch die Rechnung –

der Frauensingkreis musste kurz-

fristig seine Teilnahme wegen zahl-

reicher Coronafälle absagen …

Sehr schade! Wir hielten trotzdem

am Termin fest. Wir haben ja noch

den Kirchenchor an St. Andreas

unter Leitung von Heidi Schmitt! Er

erfreute uns an diesem Abend mit

Weihnachtsliedern und auch die

Gemeinde kam beim gemeinsamen

Singen zu Wort. Als Text begleitete

uns die Geschichte von den „Heili-

gen drei Königinnen“, die aller-

hand erlebten, als sie ihren Män-

nern auf dem Weg nach Bethle-

hem folgten… Glühwein und

Punsch unterm Sternenzelt run-

deten den vorletzten Adventssonn-

tag ab.

Chöresingen – klein, aber fein!



Tag Velpke Mackendorf

Samstag
13.04.2024

10 – 12 Uhr Kinderkirche
12 Uhr Familiengottesdienst

--- ---

Misericordias Dom
14.04.2024

10.30 Uhr Gottesdienst auf der Velpker Messe (Schützenplatz)

Samstag
20.04.2024

--- --- 13 Uhr Konfirmation

Jubilate
21.04.2024

--- 14 Uhr Goldene
Konfirmation, s.S.26

---

Kantate
28.04.2024

10.30 Uhr 9 Uhr ---

Rogate
05.05.2024

10.30 Uhr 9 Uhr 10.30 Uhr

Mittwoch
08.05.2024

18 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst der
Konfis, anschl. Grillen

--- ---

Chr. Himmelfahrt
09.05.2024

--- --- 10.00 Uhr Himmelfahrtsfeier der Kirche und der Vereine am Sportheim

Exaudi
12.05.2024

--- --- ---

Pfingstsonntag
19.05.2024

10.30 Uhr 9 Uhr 10.30 Uhr

Pfingstmontag
20.05.2024

„Hosianna 4 runner“! Beginn: 14 Uhr mit einer Andacht in Volkmarsdorf s. S. 7

Samstag
25.05.2024

17 Uhr Weißes Dinner, s.S.26

Trinitatis
26.05.2024

--- --- ---

Freitag
31.05.2024

16 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim 19 Uhr Gemeinschafts-
konzert des Lions-Klubs
u. der Kirchengemeinde,
s. S. 37

Samstag
01.06.2024

10 – 12 Uhr Kinderkirche
12 Uhr Familiengottesdienst

--- ---

1.So.n.Trinitatis
02.06.2024

10.30 Uhr Verabschiedung und
Einführung der Kirchenvorstände

--- ---

St.-Andreas-Gemeinde20

AllerBote„Lummerländer“ bei Maria und Josef

Ein Krippenspiel gab es seit vielen

Jahren zum ersten Mal wieder in

der Christuskirche in Mackendorf!

Ulrike Herbst und Birgit Serger hat-

ten mit Kindern und Erwachsenen

fleißig geübt und konnten so die

Weihnachtsgeschichte sichtbar ma-

chen. Prädikantin Christel Schulze

feierte den Gottesdienst in der voll-

besetzten Kirche, Marlene und Lin-

da begleiteten den Gesang mit

ihren Geigen. In Velpke hatten

Maya Hage und Hannah Klettke ein

Das war’s: Heiligabend bei uns!

An einem Montagmorgen im Ad-

vent machten sich Kinder und Er-

zieher*innen aus der Kindertages-

stätte auf den Weg in unsere St.

Andreas-Kirche. Dort feierten sie

mit Pfarrerin Tanja Klettke einen

schönen Adventsgottesdienst. Im

Mittelpunkt stand natürlich die Ge-

schichte rund um Maria und Josef

und das Jesuskind.

Die Erzieherinnen Heike und Anika

hatten ihre Gitarren mitgebracht

und alle sangen von den „dicken

roten Kerzen“ und andere Advents-

lieder. Ausgerüstet mit Tattoos, die

die Weihnachtsgeschichte zeigen,

machten sich dann alle wieder auf

den Rückweg zur KiTa. Schön, dass

ihr da wart, liebe Lummerländer!

Gottesdienstplan20



Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

--- 11 Uhr
Konfirmation

--- 13 Uhr
Konfirmation

10.30 Uhr Gottesdienst auf der Velpker Messe (Schützenplatz)

13 Uhr Konfirmation --- --- ---

Konfirmation, s.S.26
--- --- --- ---

--- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

10.30 Uhr 9 Uhr --- ---

--- --- --- ---

10.00 Uhr Himmelfahrtsfeier der Kirche und der Vereine am Sportheim

--- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

10.30 Uhr 9 Uhr --- ---

„Hosianna 4 runner“! Beginn: 14 Uhr mit einer Andacht in Volkmarsdorf s. S. 7

--- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

19 Uhr Gemeinschafts-
konzert des Lions-Klubs
u. der Kirchengemeinde,
s. S. 37

--- --- ---

--- --- --- ---

--- 10.30 Uhr --- ---

St.-Andreas-Gemeinde 21

AllerBote
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Tag Velpke Mackendorf

Weltgebetstag
01.03.2024

16.00 Uhr Gottesdienst Im Seniorenheim
18.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstags-
gottesdienst (ev. St-Andreas-Kirche)

---

Samstag
02.03.2024

--- ---

Okuli
03.03.2024

--- ---

Freitag
08.03.2024

6 Uhr Kirche und Croissants, s. S. 28 ---

Laetare
10.03.2024

11 Uhr Gottesdienst zur
Kirchenvorstandswahl

9 Uhr Gottesdienst
zur KV-Wahl

Freitag
15.03.2024

6 Uhr Kirche und Croissants, s. S. 28 ---

Judika
17.03.2024

10.30 Uhr 9 Uhr

Freitag
22.03.2024

6 Uhr Kirche und Croissants, s. S. 28

Palmsonntag
24.03.2024

--- ---

Gründonnerstag
28.03.2024

--- 18 Uhr mit Abend-
mahl

Karfreitag
29.03.2024

15 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde mit
Abendmahl und Chor

---

Ostersonntag
31.03.2024

6 Uhr Osternacht, anschl. Sekt-Frühstück,
s. S. 28

9 Uhr

Ostermontag
01.04.2024

--- ----

Freitag
05.04.2024

16 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim mit
Abendmahl

---

Samstag
06.04.2024

--- ---

Quasimodogeniti
07.04.2024

----- ---
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Mackendorf Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

17 Uhr in der Kirche --- --- ---

--- --- --- 17 Uhr im
Pfarrhaus

--- --- 10.30 Uhr ---

--- --- --- ---

9 Uhr Gottesdienst 10.30 Uhr Gottesdienst
der Konfis.und KV-Wahl

9 Uhr Gd und
KV-Wahl

--- ---

--- --- --- ---

--- --- 9 Uhr ---

--- --- --- ---

10.30 Uhr --- --- ---

18 Uhr mit Abend- --- 19.15 Uhr GmA --- ---

10.30 Uhr GmA --- --- ---

10.30 Uhr GmA 9 Uhr GmA ---

--- 9 Uhr GmA --- 10.30 Uhr GmA

--- --- --- ---

--- --- 11 Uhr
Konfirmation

---

--- --- --- ---



Tag Velpke Mackendorf

Samstag
13.04.2024

10 – 12 Uhr Kinderkirche
12 Uhr Familiengottesdienst

--- ---

Misericordias Dom
14.04.2024

10.30 Uhr Gottesdienst auf der Velpker Messe (Schützenplatz)

Samstag
20.04.2024

--- --- 13 Uhr Konfirmation

Jubilate
21.04.2024

--- 14 Uhr Goldene
Konfirmation, s.S.29

---

Kantate
28.04.2024

10.30 Uhr 9 Uhr ---

Rogate
05.05.2024

10.30 Uhr 9 Uhr 10.30 Uhr

Mittwoch
08.05.2024

18 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst der
Konfis, anschl. Grillen

--- ---

Chr. Himmelfahrt
09.05.2024

--- --- 10.00 Uhr Himmelfahrtsfeier der Kirche und der Vereine am Sportheim

Exaudi
12.05.2024

--- --- ---

Pfingstsonntag
19.05.2024

10.30 Uhr 9 Uhr 10.30 Uhr

Pfingstmontag
20.05.2024

„Hosianna 4 runner“! Beginn: 14 Uhr mit einer Andacht in Volkmarsdorf s. S. 7

Samstag
25.05.2024

17 Uhr Weißes Dinner, s.S.26

Trinitatis
26.05.2024

--- --- ---

Freitag
31.05.2024

16 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim 19 Uhr Gemeinschafs-
konzert des Lions-Klubs
u. der Kirchengemeinde,
s. S. 37

Samstag
01.06.2024

10 – 12 Uhr Kinderkirche
12 Uhr Familiengottesdienst

--- ---

1.So.n.Trinitatis
02.06.2024

10.30 Uhr Verabschiedung und
Einführung der Kirchenvorstände

--- ---

AllerBote

24 St.-Andreas-GemeindeGottesdienstplan24



Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

--- 11 Uhr
Konfirmation

--- 13 Uhr
Konfirmation

10.30 Uhr Gottesdienst auf der Velpker Messe (Schützenplatz)

13 Uhr Konfirmation --- --- ---

Konfirmation, s.S.29
--- --- --- ---

--- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

10.30 Uhr 9 Uhr --- ---

--- --- --- ---

10.00 Uhr Himmelfahrtsfeier der Kirche und der Vereine am Sportheim

--- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

10.30 Uhr 9 Uhr --- ---

„Hosianna 4 runner“! Beginn: 14 Uhr mit einer Andacht in Volkmarsdorf s. S. 7

--- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

19 Uhr Gemeinschafs-
konzert des Lions-Klubs
u. der Kirchengemeinde,
s. S. 37

--- --- ---

--- --- --- ---

--- 10.30 Uhr --- ---

Zahlen-Krippenspiel mit den Kin-

dern einstudiert. Welche Zahl ist die

Höchste? Die 9? Nein, 1 und 0 zu-

sammen sind viel größer. Zusam-

menhalten ist die Devise!

In der Christnacht wurde es dann

rockiger: Kultige Wunsch-Weih-

nachtssongs rahmten den Gottes-

dienst, in dessen Mittelpunkt der

Song „Driving home for christmas“

stand. Der Schwung riss die Gottes-

dienstbesucher*innen mit – es wur-

de mitgesungen und geklatscht.

Eine andere, aber wunderschöne

Christnacht! Bei einem Glas Sekt

standen alle noch lange zusammen

und ließen den Heiligabend fröhlich

ausklingen.

Vielen Dank allen, die für diesen be-

sonderen Abend Bäume besorgt,

aufgestellt und geschmückt haben,

die gelesen oder musiziert haben,

die Getränke gemixt und Tische ge-

schleppt haben, die Proben organi-

siert und Texte gelernt haben, die

Kostüme geschneidert und Tütchen

gepackt haben. Kurz: Danke an alle,

die uns am Heiligen Abend erinnert

haben: Wir feiern das schönste Ge-

schenk – Gott ist an unserer Seite

auf dem Weg durch unser Leben!

St.-Andreas-Gemeinde

AllerBote
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AllerBoteFest des Dankes + 20 Jahre Küsterin

Wie dankt man denen,

die sonst immer organi-

sieren, planen und hel-

fen? Mit einem Fest!

Am 26. Januar luden

wir die haupt- und eh-

renamtlichen Mitarbei-

ter*innen unserer Kirchengemeinde

zum Fest des Dankes ein! Es wurde

lecker gegessen und getrunken, ge-

quatscht und gelacht! Für Letzteres

sorgte Clown Theo, der die Gäste in

wunderbarer Weise in

sein Programm einbaute.

Ein toller Abend!

In der Andacht zu Beginn

des Festes überraschten

wir unsere Küsterin Rose-

marie Schimmack zu ihrem 20jähri-

gen Dienstjubiläum mit Blumen,

Geschenken und einem persönli-

chen Danke-Lied. Liebe Frau Schim-

mack, schön, dass Sie da sind!
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AllerBoteWeltgebetstag 2024 aus Palästina: Hoff-
nungszeichen gegen Gewalt und Hass

Gaza, Hamas, Israel und Palästina

sind aktuell Themen der Nachrich-

ten. Schon vor langer Zeit haben

Frauen aus Palästina die Gottes-

dienstordnung zum Weltgebetstag

erarbeitet. „Angesichts von Gewalt,

Hass und Krieg in Israel und Palästi-

na ist der Weltgebetstag mit seinem

diesjährigen biblischen Motto aus

dem Brief an die Gemeinde in Ephe-

sus ´…durch das Band des Friedens`

so wichtig wie nie zuvor“, betont die

evangelische Vorstandsvorsitzende

des WGT, Brunhilde Raiser. „Der

Terror der Hamas vom 7. Oktober

jedoch und der Krieg in Gaza haben

die Bereitschaft vieler Men-

schen in Deutschland weiter

verringert, palästinensische

Erfahrungen wahrzunehmen

und gelten zu lassen.“

Der Weltgebetstag 2024

kann in dieser bedrückenden Zeit

dazu beitragen, dass - gehalten

durch das Band des Friedens - Ver-

ständigung, Versöhnung und Frie-

den eine Chance bekommen, in Is-

rael und Palästina, im Nahen Osten

und auch bei uns in Deutschland.

Wir laden ein zum ökumenischen

Weltgebetstagsgottesdienst:

Fr., 1. März 2024, 18 Uhr,

Ev. St. Andreas-Kirche, Velpke

Im Anschluss genießen wir lan-

destypisches Essen.

Herzlich Willkommen!

Danke für das freiwillige Kirchgeld

An dieser Stelle bedanken wir uns

ganz herzlich für die zahlreichen

Kirchgeldspenden. Wie in jedem

Jahr haben die Spender natürlich

auch in diesem Jahr ein kleines per-

sönliches Dankeschön erhalten.

Schön, dass Sie

unsere Arbeit un-

terstützen und

ein lebendiges

Gemeindeleben

in Velpke möglich machen!
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Kirche und Croissants

Die Osternacht

Die Nacht vor Ostersonntag ist eine

ganz besondere: Die Angst und

Trauer der Nacht wird erhellt! Die

Frauen liefen in der Frühe zum

Grab und fanden den gekreuzigten

Jesus nicht mehr. Er war auferstan-

den!

Am Morgen löst die Sonne die Fins-

ternis auf. Diese Stunde wollen wir

gemeinsam feiern, in der Oster-

nacht, Ostersonntag, 31. März

um 6 Uhr St. Andreas-Kirche,

Velpke.

Im Anschluss an den Gottesdienst

sind Sie herzlich zum Osterfrühstück

ins Gemeindezentrum eingeladen!

Gründonnerstag in Mackendorf

18 Uhr Gottesdienst

mit Abendmahl

Karfreitag in Velpke

15 Uhr Gottesdienst zur

Sterbestunde Jesu mit Chor

und Abendmahl

Ostersonntag

6 Uhr Osternacht

in Velpke

9 Uhr in Mackendorf

Kirche und Croissants
Passionsandachten morgens um 6 Uhr

Freitag, 8. März, Freitag, 15. März, Freitag, 22. März

jeweils 6 - 6.15 Uhr
St. Andreas-Kirche, Velpke (Marktplatz 18)

Im Anschluss laden wir ein zu frischen Croissants,
Marmelade, Nutella, Kaffee und Tee.

Infos: Pfarrerin Tanja Kle�ke, 05364/2332

Unsere Gottesdienste zu Ostern
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Goldene Konfirmation in Mackendorf

Die Kirchengemeinde Ma-

ckendorf lädt zur Feier der

Goldenen Konfirmation ein.

Am Sonntag, dem 21. April

2024 treffen sich die Konfirma-

tionsjahrgänge 1970-74 um

14 Uhr zu einem Gottesdienst in

der Christuskirche und gemütlichem

Beisammensein.

Wir versuchen, alle, die in unseren

Kirchenbüchern eingetragen sind,

ausfindig zu machen.

Melden Sie sich

gern, wenn Sie

auch Ihre Diaman-

tene Konfirmation

feiern möchten.

Falls Sie erst nach

Ihrer Konfirmation

in unsere Dörfer gezogen sind, mel-

den Sie sich bitte bei uns und feiern

Sie mit! Es freuen sich auf Sie

Tanja Klettke und der

Kirchenvorstand Mackendorf

29

AllerBote



TERMINE IN DER St. ANDREAS-GEMEINDEAllerBote

30 St.-Andreas-Gemeinde

Seniorenkreis

Velpke

Spielkreis

Besuchsdienst-

kreis

Gemeindezen-

trumsnutzung

Kinderkirche

Chor

Spieleabend

(für alle ab 12 J.)

Hörtreff (Selbst-

hilfegruppe für Hör-

geräte/CI-Träger)

Sie möchten un-

sere Arbeit un-

terstützen?

Gern!

6. März, 3. April, 15.(!) Mai jew. 15 Uhr im Gemeinde-

zentrum (GZ) Ansprechpartnerin: Inge Häusler, Tel. 2166

Di, 9-11 Uhr im GZ, Ansprechpartnerin: Lilli Schmal,

Diekleinenentdecker@outlock.de oder T. 0176 24280857

Do. 29. Feb., 9 Uhr im Pfarrhaus, Ansprechpartnerin:

Pfarrerin Tanja Klettke, Tel. 2332

Anfragen bei: Sibylle Hage, Tel. 05364/8155 oder

hage-velpke@t-online.de

13. April, 1. Juni 10-12 Uhr im GZ, Ansprechpartnerin:

Pfarrerin Tanja Klettke, Tel. 2332

Do., 19.30 Uhr im GZ, Ansprechp.: Heidi Schmitt,

Tel. 4722

4. März, 8. April, 6. Mai jeweils ab 18 Uhr im GZ, An-

sprechpartner: Thomas Krüger, Tel. 0176-55229171

1. Di. im Monat, 19 Uhr im GZ, Ansprechpartner:

Rainer Chaloupka, 0170/5249736 oder

Nurmut1818@t-online.de

St.-Andreas-Gemeinde Velpke

Braunschweigische Landessparkasse

IBAN: DE 2625 0500 0000 0880 8487

Christus-Kirche Mackendorf

Braunschweigische Landessparkasse

IBAN: DE 58 2505 0000 0201 6183 03

Für beide Konten: BIC: NOLADE2HXXX
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Herbstaktion auf dem Pfarrhof –
wir räumen auf!
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Katharinengemeinde

Leider war die Weih-

nachtszeit am 6. Janu-

ar auch wieder vorbei

und so mussten die

Kirchen wieder ihr

„Alltagsgesicht“ be-

kommen. Herzlich sei

auch allen gedankt,

die aufgeräumt und

geputzt haben.

Sabine Kesting

Danke Schön!

Alle unsere Kirchen

waren in der Ad-

vents- und Weih-

nachtszeit wieder

wunderschön ge-

schmückt. Wir

bedanken uns ganz

herzlich bei allen

Spendern! Liebe

Menschen haben

beim Aufstellen und

Schmücken geholfen.

32
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Katharinengemeinde

Diakonie im Braunschweiger

Land gemeinnützige GmbH

Kreisstelle Helmstedt

Kirchstr. 2 – 38350 Helmstedt

Telefon 05351 – 5383-10

E-Mail: diakonie.helmstedt

@diakonie-braunschweig.de
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Am Samstag, dem 9. Dezember

2023, fand ein Weihnachtsmarkt

auf dem Hof von Christopher Stolle

in Bahrdorf statt. Überall duftete es

nach Glühwein, Waffeln und hei-

ßem Kakao. Die Erwachsenen ge-

nossen die Musik, die Gespräche

und die gemütliche Atmosphäre.

Die Kinder tobten umher. Auch der

Weihnachtsmann war dort und hat

den Kindern kleine Geschenke

überreicht.

Der Weihnachtsmarkt ist ein Ort, an

dem man die Sorgen des Alltags

vergessen und sich auf das Fest der

Liebe einstimmen kann.

Die Stände waren mit Lichterketten

geschmückt und boten allerlei

handgemachte Schätze

an.

Besonders schön war der Stand mit

den gebastelten Sachen der Konfir-

manden. Sie hatten viele Wochen

im Pfarrhaus fleißig getüftelt und

gearbeitet. Es sind aus einfachen

Materialien, die zum Teil gespendet

wurden, viele schöne Dinge wie

Lichtersterne, Weihnachtskarten,

Rentiere zum Aufhängen, Draht-

sterne und schöne Tischdekoratio-

nen entstanden. Einige Eltern konn-

ten die Nachmittage mit begleiten

und die Bastelarbeiten vorbereiten.

Es hat allen viel Spaß gemacht, zu

basteln und zu verkaufen. Die Sum-

me von über 400 Euro kann sich

auch sehen lassen. Von diesem

Geld möchten die Konfirmanden

eine gemeinsame Aktivität finanzie-

ren: einen Ausflug oder einen Kino-

besuch mit Pizzaessen oder eine

Fahrradtour mit anschließendem

Grillen. Die Gruppe der Vorkonfir-

manden bedankt sich bei allen Un-

terstützern und Käufern und würde

diese Aktion gern einmal wiederho-

len. Es war eine gelungene Ab-

wechslung zum Konfirmandenun-

terricht.

Emma, Annie, Romy, Jule, Sophie

und Laura

Katharinengemeinde

Basteln für den Weihnachtsmarkt in
Bahrdorf
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dienst am ersten Weihnachtstag war

der Baum ein echter „Hingucker“

und hat vielen Freude bereitet. Ein

Dankeschön gilt auch allen Helferin-

nen und Helfern, die beim Aufstel-

len der Bäume geholfen haben.

Wir freuen uns schon jetzt auf alle

Gemeindemitglieder, die in der

kommenden Weihnachtszeit im

Weihnachtsgottesdienst oder bei

der Weihnachtsfeier die schönste

Zeit des Jahres mit uns feiern. Es gilt

„the more the merrier“ oder - frei

übersetzt - „je mehr teilnehmen,

desto schöner“.

Wolfgang Hunze

Danke für das freiwillige
Kirchgeld im letzten Jahr

An dieser Stelle bedanken wir uns

ganz herzlich für die zahlreichen

Kirchgeldspenden für Projekte in

den Dörfern der Katharinengemein-

de Bahrdorf. Für einige Vorhaben

mussten wir ihre Spenden einige

Jahre ansparen. Nun können z.B. in

Wahrstedt und Meinkot Sitzkissen

und Paramente angeschafft wer-

den. Das freut uns sehr!

Der Kirchenvorstand

Weihnachten in Saalsdorf

Alle Jahre wieder feiert die Saals-

dorfer Kirchengemeinde die Weih-

nachtszeit. In dieser Adventszeit

war es am 10. Dezember 2023 im

Dorfgemeinschaftshaus soweit

Nach einer Andacht mit einem

Stehgreifkrippenspiel wurde bei

Kaffee und selbstgebackenem Ku-

chen in gemütlicher Runde ausgie-

big erzählt. Der Nachmittag klang,

wie in Saalsdorf üblich, mit einem

gemeinsamen Abendessen aus.

Wir danken allen recht herzlich, die

bei der Vorbereitung, dem Krippen-

spiel und der Nachbereitung gehol-

fen haben. Herzlich danken wir

auch Frau Kirschniok, die den Weih-

nachtsbaum an der Eiche gespendet

hat. Für die freundliche Spende des

Weihnachtsbaums in der Kirche

danken wir zudem Familie Zagrai. In

der vollbesetzten Kirche am Heili-

gen Abend aber auch beim Gottes-
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Am Heilig-

abend

2023 führ-

ten 18 Kin-

der und Ju-

gendliche

unter Lei-

tung von

Maren und

Karin ein

stimmungs-

volles Krip-

penspiel

auf. Der Kindergarten Krümelkiste

hat uns wieder mit den Kostümen

geholfen, die Marienkäferschule

und Herr Scherbanowitz mit Podes-

ten, Musikanlage

und deren Trans-

port. Fleißige Hän-

de haben Kulissen

und Deko gezau-

bert. Vielen vielen

Dank für all eure

Unterstützung!

Und selbstverständ-

lich Dank an die El-

tern, die mit Kek-

sen, guter Laune

und auch einem

Wunder auf der

Autobahn dazu bei-

getragen haben, dass es wieder

eine tolle Probezeit und fantastische

Aufführung wurde.

Bereits im Vorfeld war es uns wie-

der sehr wichtig, die Kinder in den

Mittelpunkt zu stellen, denn ohne

sie geht es nicht! Darum haben wir

auch sie bei der ersten Probe im No-

vember unser Krippenspielstück

auswählen lassen. Drei verschiedene

Stücke lagen bereit und wurden

durchgelesen und besprochen, bis

sie sich auf die Textvorlage aus dem

letzten Jahr einigten. Einige Stellen

wurden angepasst, umgeschrieben

und verändert, zusätzliche (bellende

und hirtenbegleitende)

Rollen eingeführt – und

dann kurzfristig von strah-

lenden Kinderchor-Engel-

chen unterstützt.

Liebe Krippenspielkinder,

es hat viel Spaß gemacht

mit euch. Vielen Dank für

eure Begeisterung, Mühe,

Konzentration und Freude,

mit der ihr uns in der Ad-

ventszeit und am Heiligen

Abend begleitet habt. Bis

zum nächsten Mal,

eure Maren und Karin

Katharinengemeinde

Rückblick Krippenspiel



36

AllerBote

Katharinengemeinde

Bahrdorf, 20. April 2024
13 Uhr

Josy Grimm, Am Windmühlenberg 3,

38459 Bahrdorf

Nils Liebe, In der Kreuzbreite 9,

38350 Helmstedt

Lina Losse,

Oebisfelder Str. 24,

38459 Bahrdorf

Pia Zilligen,

Am Alten Markt 25,

38459 Bahrdorf

Paul Ratz,

Waldblick 8,

38464 Gr. Twülpstedt,

OT Kl. Twülpstedt

Rickensdorf, 27. April 2024
um 13 Uhr

Eric Ohse, Lange Str. 29,

38459 Bahrdorf, OT Rickensdorf

Phil Schmidt, Helmstedter Str. 12,

38459 Bahrdorf, OT Rickensdorf

Konfirmation 2024

Wahrstedt, 6. April 2024
um 11 Uhr

Anni Marie Tewes, Pirolweg 9,

38458 Velpke, OT Wahrstedt

Maja Tewes, Kiebitzweg 3,

38458 Velpke, OT Wahrstedt

Meinkot,
13. April 2024
um 11 Uhr

Jan Sommer,

Kirchstr. 16,

38458 Velpke,

OT Meinkot

Frederic Rösler,

Teichbreite 17,

38458 Velpke,

OT Meinkot

Saalsdorf, 13. April 2024
um 13 Uhr

Jannik Stürzbecher, Zu den

Flachsrotten 3, 38459 Bahrdorf,

OT Saalsdorf

Josefine Anderer, Bergstr.1,

38459 Bahrdorf, OT Saalsdorf

www. pixabay.de

www. pixabay.de
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Die Kirchengemeinde Bahrdorf und

der Lions Club Wolfsburg freuen

sich, dass wir Sie auch in diesem

Jahr wieder zu einem Benefizkon-

zert in die Bahrdorfer St.-Stepha-

nus-Kirche einladen dürfen.

Wir sind sehr dankbar, dass wir

zum fünften Mal die hoch talentier-

ten jungen Schülerinnen und Schü-

ler des Prager Jan-Neruda-Musik-

gymnasiums unter der künstleri-

schen Leitung von Prof. Tomas Krej-

ca in Bahrdorf zu Gast haben wer-

den. Wer die Konzerte in der Ver-

gangenheit miterleben durfte, ahnt,

auf welchen musikalischen Genuss

wir uns gemeinsam freuen dürfen.

Das Konzert findet am 31. Mai

2024 um 19.00 Uhr statt. Weitere

Informationen können Sie frühzeitig

im Vorfeld des Konzertes der regio-

nalen Presse, Aushängen und den

sozialen Medien entnehmen.

Martin Bauermeister

Komm, wir singen! Der

Bahrdorfer Kinderchor

Wir treffen uns immer freitags von

16 Uhr bis 16.45 Uhr im Pfarrhaus.

Gerade sind wir eine fröhliche, lau-

te Gruppe aus 9 Kindergartenkin-

dern und deren Begleitpersonen,

aber auch ältere Kinder sind herz-

lich eingeladen, mal vorbeizuschau-

en.

Nach den Herbst-, und Weihnachts-

liedern zieht nun der Frühling mit

Lied, Tanz und Reimen ein. Nicht

nur sprachliche und rhythmische Fä-

higkeiten werden gefördert, auch

die Koordination und sozialen Kom-

petenzen werden gestärkt. Und es

wird auch immer ordentlich gelacht

und Quatsch gemacht.

Haben wir eure Neugierde ge-

weckt? Dann kommt vorbei, bei

Fragen meldet euch gerne unter

0176-432 987 81.

Bis bald, eure Maren und Karin

Katharinengemeinde

Benefizkonzert in Bahrdorf
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Termine in der
Katharinengemeinde

KINDER-

KIRCHEN-AG

Mittwochs von 15 – 16 Uhr in der
Marienkäferschule in Bahrdorf

Konfirmanden-

unterricht

Dienstag und Donnerstag
von 16-18 Uhr, Treffen vor dem Pfarrhaus

Posaunenchor Probentermine nach Absprache

Wenn Sie unsere

Arbeit unterstützen

möchten, freuen

wir uns:

Kontoinhaber: Ev.-luth. Propsteiverband

Braunschweiger Land

Verwendungszweck: RT-Nr.: 1235

Evangelische Bank eG Kassel

IBAN DE07 5206 0410 0000 0065 72

BIC: GENODEF1EK1

Sie erreichen uns

auf facebook

www.facebook.com/katharinengemeinde/
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Sorgeberatung
Matthias Matt

Telefon: 05364/989756
www.sorgeberatung-matt.de

Email: info@sorgeberatung-matt.de

Professionelle Beratung in
allen Fragen

rund um das Thema Pflege
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Mein Tischler
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In allen Fragen rund um Ihre Gesundheit

sind wir gerne Ihr kompetenter Partner.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Ihr Team der Rats-Apotheke
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4444 Seelsorgebezirke

Kirchenbüro
Am Alten Markt 27 in 38459 Bahrdorf

Telefon: (0 53 64) 49 37 · Telefax: (0 53 64) 80 58

Sandra Ende (Pfarramtssekretärin)

Bürozeiten: Di 9-12 Uhr und Do 15-17 Uhr

Wir im Pfarrverband Aller
Seelsorgebezirk III –

St. Andreas Velpke und Mackendorf

Pfarrerin Tanja Klettke

Marktplatz 18 in 38458 Velpke

Telefon: (0 53 64) 23 32

E-Mail: Ev.Kirchengemeinde-Velpke@web.de

Internet: www.kirche-velpke-mackendorf.de

Seelsorgebezirk IV –

Katharinengemeinde Bahrdorf und Saalsdorf

Pfarrerin Sabine Kesting

Am Alten Markt 27 in 38459 Bahrdorf

Telefon: (0 53 64) 49 37, Telefax: (0 53 64) 80 58

E-Mail: Gesamtpfarrverband-Aller@web.de

Unsere Nachbarn im Pfarrverband:
Seelsorgebezirk I – St. Servatius und St. Nicolai in

Wolfsburg, Pfarrer Wilfried Leonhardt Tel. (0 53 63)

97 60 34

Seelsorgebezirk II – Danndorf-Grafhorst, vakant,

verwaltetet von Pfarrerin Tanja Klettke, Velpke (s.o.)

Seelsorgebezirk V – St. Maria St. Cyriakus Groß

Twülpstedt, Papenrode, Rickensdorf und Queren-

horst, Pfarrer Kay Eckardt Telefon: (0 53 64) 2380

Wenn Sie
(wiede

r)

in die K
irche e

intre-

ten wo
llen, kö

nnen

Sie das
gern b

ei uns

im Büro o
der bei

Ihrem Pfarrer
oder

Ihrer Pf
arrerin

.

Allerbote auf
Instagram:

@allerbote


